
Provin- Fremdende 
S e r lt n. Landgeriehtsroth z. D. 

Friedrich Wilhelm Theodor Ehlert, 
der, bevor er arn 1. Oktober 1899 in 
den etnfttoeiligen Nuheftand versetzt 
worden ist, dern hiesigen Landgericht 
angehört hat, feierte fein 50jähriges 
Dienstfubilöum. —- Emil Burwig, der 
erfte Solotänzer des Opernhause5, 
taan auf eine 50jshrige Thätigteit an 

unserem Hoftheater zurückblicken — 

Die Firma Herd u. Wegener beging die 
Feier ihres 75jährigen Bestehens. Sie 
ist eine der ältesten und angesehensten 
Firmen in der Fabrikation von Stier- 
tvollen und Seiden. — Der Verlust ih- 
res Vermögens hat die 45 Jahre alte 
Wittwe Elise Hoffmann aus der Rit- 
terstrasze 14 in den Tod getrieben. Sie 
erhängte sich. —- Der 32 Jahre alte 
Steindructer Otto Knaat, Hochmeii 
sterftraße 14, wurde in feiner Woh- 
nung todt aufgefunden. Er hatte sich 
mit Kohlenoxydaas vergiftet. — Durch 
Sturz von der Treppe zog sich der als 
Trunkenbold bekannte Lactirer Hein- 
rich Fohn aus der Gifenbahnftraße 
chwere Verletzungen zu, denen er er- 

ag. —- Der in der Mustauerstraße 
wohnhafte Geschäftsreisende Karl 
Melchern verließ vom Stettiner Bahn- 
hofe-Berlin, um nach Wangerin zu 
reifen. Während der Fahrt stürzte er 
aus dem Zuge und fand den Tod. — 

Unter dem Verdacht der Veruntreuung 
amtlicher Gelder verboftet wurde in 
feiner Wohnung, Neue Promenade Z, 
Direktor Georg Meyer, der langjähri- 
ge geschäftliche Leiter der Vereinigten 
Verwaltungen der Lederindustrie- und 
Papierruacher - Berufggenossenschaft. 
Die llnterfchlagungen belaufen sich aus 
50,000 Mart. —- ,,Um für ihr Alter 
zu sorgen,« wollte die Zgjähriae Rofa 
Köhm geb. Sydorv, ihre Nichte zum 
Ladcndiebstahl »anlernen«. Die Alte 
ist wegen gewerbsmäßinen Ladendieb- 
stahls schon mehrmals bestraft worden, 
suleyt mit Juchtyaus. Da ne feyr ve- 
Iannt war nnd fürchtete, dasz sie tein 
Glück mehr haben werde, fo sollte ihre 
Isjäbrige Nichte Frieda Hermann das 
»Geschäft« lernen. Bei dem ersten 
Verfuch in der Rosenthaler Straße 
wurden Tante und Nichte abgefaßt 
und hinter Schloß und Riegel ge- 
bracht. 

Irovinz Oklprculzew 
L a n ds b e r g. Möbelhöndler Emil 

Ploch gerieth in Concur5. 
M e b l s a et. Arbeiter Johann 

Wunderlich feierte die goldene Hoch- 
seit. 

N e i d e n b e r g. Das Neureiter’- 
che Hotel brannte vollständig nieder. 

abei wurde auch der bedeutende No- 
tenfchatz der Liedertafel vernichtet. 

Z t nten. Arbeiter Kaulbats ist 
verschwunden. Weil er schon einmal 
versucht hat, Hand an sich zu legen, 
und weil sein Stock und seine Brannt- 
weinflnsche am Ufer des Miihlenteiches 
gesunden worden sind, so ist anzuneh- 
men, daß er sich ertränlt hat. 

Jrovinz Yestpteusem 
K r o ne. Der siebenjährige Sohn 

des Arbeiters Hahn wurde von einem 
Laftwagen überfahren und getödtet. 

K o n i tz. Jn der Brahe ertrank der 
lsjöbrige Sohn der Arbeiterwittwe 
Poppe· 

L a n d e it. Zum hiesigen Bürger- 
meister wurde Herr Stange aus An- 
gerburg gewählt. 

L o w i n n e t. Rittergutsbesitzer 
Liedte feierte die diainantene Hochzeit, 
ans welchem Anlaß Landrath Gras- 
hoff dem Jubelpaare die Ehejubilä- 
umsmedaille überreichte. 

M « I « eh Z n Rossi-spähtka III-il 

hat sich erhängt. 
Marienburg. Jn der Stadt- 

verordneienversammlung wurden die 
Stadträthe Buchdruaereibesitzer Halb, 
Kaufmann Citron, Wurstfabritant 
Brünlinger und Kaufmann Claaßen 
auf 6 Jahre wiederaewählt und iiir 
Siadtrath Kotth Conditor Krüger 
neugewählt. 

Irovtnz Forum-tm 
Kugelwit. Altsitzer Lemie 

wurde auf dem Felde vom Bliye st- 

schlagen. 
P a p e n h a g e n. Roßfchlächter sk. 

Schütt, welcher der Brandftiftung be- 

schuldiat war, hat sich erhängt. 
P o lzin. Von einein in&#39;s Rollen 

getommenen Ermentrohr wurde der 
12jäi1riae Sohn des Dachdeckerg See- 
feldt leben-gefährlich verletzt. 

Pyritz. An der unverehelichten 
Herniine Wachlin hi:rieloft wurde auf 
dem Weae nach Neu Grade ein Lust- 
mord verübt. Als Thäter ift der Knecht 
Inst verhaftei worden. Später wurde 

auch der Schreiber Ewalv v. Schock 
festgenommen. 

Provinz Hchteotvissokflein 
S ch le Z w ig. händler Friedrich 

Blenner hat sich erhängt. 
Al to n a. Einer der größten hie- 

sigen Industriellen, derMälzereibesitzer 
Naefte, ist, 62 Jahre alt, verstorben. 

B ott f ch l o t t. Gutsbesiher Pe- 
ter Petersen stürzte von feinem Fuhr- 
werle und war sofort todt. 

Blifuni. Amts- und Gemeinde- 
vorsteher Johann feierte fein 25jiihrii 
ges Dienstjubiliium 

haderilebem Jn der hiesigen 

Löer lenterte ein mit vier Soldaten 
ehtes Ruderboot. Der Mustetier 

I net aus Lebe ertrant. 
heise. Der in dem hohen Alter 

M fest 98 Jahren verstorbene Lan- 
Ieibevollrnwigte M. J. dein war 

Ist seit der älteste Einwohner knieen-· 

Stadt, sondern lrn ganzen Kreife 
Norderdithmarfchen. 

Kie l. Das Obertriegggericht der- 

artheilte den wegen militiirifehen Auf- 
ruhrs angetlagten Seefoldaten Claer 
zu fünf Jahren Zuchthaus, die mitan- 
geklagten Seefoldaten Schmits zu 51 
Jahren und Preis zu 5 Jahren Ge- 
fängniß. 

Zrovinz Echten-w 
L a u b a n. Dem Dr. nied. Hein- 

rich Kurhe wurde aus Anlaß feines 
50iährigen Doctor Jubiliiums der 
Titel als Sanitätsraih verliehen. —- 

Kaufmann Giefe hat sich erfchoffen 
L i e g n i n. Haushölter Friifch im 

Schmidt’fchen Biergefchiift auf dem 
Steinmarlt wird vermißt. 

M ü h l r ä d l i h. Müllermeifter 
Hoffmann feierte fein 25jähriges Ju- 
bilöum als Gemeindevorfteher. 

Ober - Glogau. Seminardi- 
rector Dr. Schermuly erhielt den Cha- 
ratter als Schulrath. 

O p p e l n. Landgerichtg-Director 
Schulz hierfelbft ift zum erftenSlaats- 
anwalt in Berlin ernannt worden. 

Schellenberg. Durch Blitz- 
fchlag wurde das Ritfch’fche Haus ein- 
geäfchert. 
Schreibergdorf Der Gutsbe- 

siher Amandug Dietfch erhielt den Ti- 
tel »Oelonomierath«. 

S t a n n e wi f ch. Ziegeleibefitzer 
Wilhelm Nadifch wurde in der Nähe 
feines Besitzthums in einer Lehmlache 
todt aufgefunden. 

Provinz Polen. 
Pofen. Die Stadtverordneten 

bewilligten 111,000 Mart zur Umge- 
staltung des Schloßberges innerhalb 
der Stadt, auf welchem das ehemalige 
polnifche Königsfchloß belegen ift, 
dessen Refte von dem Staatsarchiv 
nach baulichen Umgestaltungen feit 
Jahren benutzt werden. Durch Anq 
nahme der Vorlage ift die Freilegungj 
der Franziskanertirche, die den deut- 
schen Katboliten überwiesen ift, ermög- E 

licht, auf dem Schloßberge felbft wer- 

Dcll Ulllck Ucwllullg scc Mcllc Mc Its-(- 

anlagen geschaffen. 

v. Schwichow ist plötzlich gestorben. 

beging sein lJOjähriges Dienstjubiläum. 

Jahre alt, hat sich erhängt. 
Irovmz Zachfew 

Nordhausen. Der 15jährige 
Sohn des hiesigen Stationsvorstehers 
Frigge, welcher die Realschule besuchte, 
hat sich erschaffen. 

sQuedlinburg Arn offenen 
Feuer trug die lijjährige Feldarbeite- 
rin Hinsche, Neuendorf 3 wohnhaft, 
schwere Brandwunden davon, denen sie 
erlag. 

R ei n s d o r f. Handarbeiter Wil- 
helm Richter feierte die goldene Hoch- 
zeit, sein Sohn Wilhelm die silberne. 

S ch ö n a. Arbeiter Krause hat 
feine Eheirau Nachts im Bett erdros- 

! selt. Er wurde in’5 Gefängniß abge- 
siihrl und hat feine Unthat eingestan- 
den- 

S ch o l l e h n e. Schiffer Karl 
Schulze ist ertrunlen. 

Provinz Hannover. 
hannovex Erhän that sich in 

der Wohnung ihrer herrschast in der 
Lessingstrasze die Dienstman hundert- 
mark. —- Schwere Brandwunden erlitt 
beim Transport von glühenden Schla- 
cken auf dem Fabrilgrundstiicl Stader 
Chaussee 38 der Arbeiter Julius No- 
denberg. — Der Buchdruckereibesitzer 
August Grimpe feierte sein 70jährige3 
Berufgjubiläum 

Ein be ck. Jnsolge Explosion einer 
Petroleumlanne wurde das fünfjährige 

maligen Stadtmaueranlagen Garten-» 
K o l m a r. Landrath Kammerherr 

K r o t o s ch i n. Postselretär Arndt 

L issa. Konditor Höppner, 74H 

Töchterchen des Bahnhotsvorsteherg ! 

Kuhne in Eschershausen so schwer ver- 

brannt, daß es bald daraus verstarb. s 
Fallersleben Durch Blitz-« 

E schlag wurde in Hehlingen das Wohn- 
? hans des Anbauers Scharenberg in 
c Brand gesetzt und eingeäschert. 
H Groß - Mit-lum. Hier ist dies 

frühere hebarntne, Wittwe Alberts, I 

geb. Flieh im Alter von 101z Jahren 
gestorben. s 

Hann. Münben. Dein Land-s 
wirth Quentin war am Cattenbiihlej 
ein mit zwei Kühen bespannter Wagen I 

durchgegangen Die Mutter beg Quen- i 
tin versuchte die Thiere aufzuhalten, 
was ihr indessen nicht gelang, vielmehr 

«tvurde sie von dem Wagen überfahren 
und sehr schwer verletzt. ; 

Ironie-z Positur-n i 
A a st r o p.- Der erste polnische- 

ZEtadtverordnete des rheinisch - westsii- ;- 
lischen Jnoustrielssezirlg ist hier infolge; 
ein-es tsompromisseg zwischen Centrums 
und Polen in der dritten AbtheilnngJ 
gewählt worden. 

M i n d en. Dr. phil. Max Jansen 
bierselbst wurde als Privatdozent iiir 
Geschichte in die philosophische Fakul- 
tät zu München ausgenommen 

N u t t l a r. Ortsvorsteher August 
Sauerwalb, welcher 30 Jahre seines 
Amtes gewaltet hat, ist verstorben. 

P a be r b o r n. Wittwe Margare- 
the Viillers, die älteste Bewohnerin un- 

serer Stadt, starb im 95. Lebensjahre 
R he i n e. Anstreicherlehrling Hem- 

melgarn stürzte bei der Arbeit aus der 
hohe des zweiten Stockwerles auf die 
Straße und erlitt schwere Verletzun- 
gen. 

W a r e n b o r s. Gutsbesitzer Kat- 
»tenbannr, genannt Grave, welcher mit 
seiner Miihinaschine ini Trabe nach sei- 
snem Dose fuhr, wurde insol e An- 
spralls der Maschine an ein Be ckenges 
Minder mit dein Kot-c gegen einen 

r ssrticenpsssten Ieschleu t. Or erlitt 

einen Schädelbruch und blieb aus der 
Stelle todt. 

Ubert-wwva 
K ii l n. Gartendtrettor Kowalleh 

seit 15 Jahren im Dienste unserer 
Stadt, ist gestorben. 

A a ch e n. Kaufmann Joseph Som- 
sons von hier hat sich in Dortmund er- 

schossen. 
Düsseldors. Das inr Februar 

d. J. verstorbene Fräulein Emma 
Fuhrmann hat der Stadt letztwillig 
Grundstücke und«Geb·a«ude im Wer-the 
von rund 180,()00 Mart vermocht. Die 
Summe soll der Errichtung einer Stif- 
tung dienen, deren Zinsen alljährlich 
an solche alleinstehende Frauen aus 
besserem Stande zu vertheilen sind, die 
den größten Theil ihres materiellen 
Unterhaltes selbst zu bestreiten vermö- 
gen. 

K o b l e n z. Der Kunstmaler Ger- 
lach aus Charlottenburg sollte vor der 
Straflamrner wegen Zechprellerei sich 
verantworten. Als man die Zelle öff- 
nete, sand man den Mann erhängt vor. 

Ne u ß. Weichensteller Rosenhaum, 
welcher an der Unglücksstätte der letz- 
ten Eisenbahntatastrophe den Dienst 
versah, ist verhaftet und nach Diissel- 
dors abgefiihrt worden. 

Irovtnz Heftenizlaslaw 
Kohlhausen An Stelle des 

zurückgetretenen Bürgermeisters Glebe 
wurde der Gutsbesitzer Philipp Stud- 
hardt zum Bürgermeister gewählt. 

O l d e n d o r s. Aus dem hiesigen 
Gefängniß entsprang der 24jährige 
Schlachter Emil Fäßler, welcher sich 

kriegen Fahrraddiebstahls in Haft be- 
and. 
RennertzhausenAgent Koch 

wurde wegen Betrug-B zu lj Jahren 
Gefängniß verurtheilt. 

Rothenditmold. Bremser 
Heinrich Oesse gerieth beim Nangiren 
zwischen die Puffer zweier Wagen und 
wurde schwer verletzt. 

F r e h s a. Dachdecler HeinrichKiiw 
mer stürzte vom Hause des Kaufmanns 
statt ab nnd war sofort todt. 

Wie s ba den. Der ·Direltor 
Gloc, Leiter einer in der »Walhalla« 
gaftirenden Operettentruppe, ift, nach- 
dem er Abrechnung gehalten, unter 
Hinterlassung feiner ganzen Truppe 
von hier verschwunden. 

Mittekdeutlche staates-n 
Alte n b u r g. Oberfteuerrath Die- 

trich und Gattin feierten ihre goldene 
Hochzeit. 

B alle n ft c d t. Das Amtsgericht 
fordert den verfchollenen Landwirth 
Klee öffentlich auf, fich bis zum 17. 
Dezember d. J. zur Vermeidung der 
Todesertliirung zu melden. 

B e r n b u r g. Ueber das Vermö- 
gen der Firma Karl Wilt wurde der 
Concurs eröffnet. 

B ö r f f u m. Jn der Nähe des-hie- 
sigen Bahnhofs wurde die Leiche des 
Schuhmacher-Z Strube aus Hamburg 
aus der Jlfe gezogen. 

V r a u n la g e. Zum Gemeinde- 
vorfteher ift der Photograph G. Lang- 
ner gewählt worden. 

B r a u n f ch w e i g. Handlungsge- 
hilfe Max Schmidt, welcher sich selbst 
des Betrugs und der Urkundenfäl- 
fchung befchuldigte, wurde in Haft ge- 
nommen. —- Jn der Kuhftraße wurde 
die Sfährige Tochter des Schuhmacher- 
meifters Ernft überfahren und schwer 
verletzt. — Beim Sturz aus der zuzei- 
ten Etage des Hauses Weftftraße 61 
brach das 2jiihrige Kind des Schmiedes 
Gustav Jllemann das Genick. 

D e f f a u. Die Gefammttoftec des 
neuen Rathhaufes betragen 1,471,529 
Mart. 

D e fte d t. Gutsarbeiter Buchhei- 
fter und Frau begingen das Fest der 
onlhontn Korb-ON 

suchten. 
Kunnergdors. Beim Abla-, 

den- von Langholz verunglückt auf hie-: 
sigetn Bahnhos ist der Ziinmerlehrling 
Limberg. Einige Stunden nach dem 
Unsall starb er· 

Langenhessen. Ehepaar Au- 
gust Kießling feierte die goldene Hoch- 
zeit. 

L a u t e e b a ch. Hier brannte das 
dem WirthschastsbesitzerFriedrichOest- 
reich gehörige, aus Haus und Scheune 
bestehende Anivesen völlig nieder. 

L e i p z i g. Schriftsteller Hans 
Merian, welcher insbesondere aus dein 
Gebiete der Musitlritit und der Mu- 
sikgeschichte Erhebliches geleistet hat, 
ist gestorben. —- Jhren Verletzungen 
erlegen ist im Krankenhause St. Jas 
cob die ösijährige BarbieergfranGörte, 
die von ihrem geistesiranten Ehe-now 
durch einen Nevolverschnß in die Brust 
schwer verletzt worden war. 

N e u g r n n a. Fabritbesitzer Al- 
bert Eugen Klinge, ein bekannter Jn- 
dnstrieller, ist am Oerzschlage gestor- 
ben. 

O b e r r o s s a u. Das Schulz«sche 
Ehepaar seierte die goldene Hoch·eit. 

Oberwiesenthal. Dem be- 
paar Fr. W. Drechsler wurde zu sei- 
deni diamantenen Ehejubilänm vom 
Landes -Consistorium eine Ehrenw- 
bel und von dem König ein Gnaden- 
geschent in Geld zugewiesen. 

O e d e r a n. Cigarren - Arbeite- 
rin Winter hat sich aus Furcht vor ei- 
ner Operation ertränkt. 

O ho r a. Der Brandstiftung ver- 
dächtig wurde der Schwiegersohn des 
rnit verbrannten Straßenwärters Phi- 
lipp gesänglich eingezogen. 

Oelöniß. Vom Dienste ent- 
hoben und svsort entlassen wurde der 
hiesige Schuhmann Insel. Er hat 
in der Polizetwachtstnbe einen ange- 
trnntesen candarbeitetz nachdem die- 

ier den Ochutmann mit Schimpstvors 
ten beleidigt und gereizt hatte, durch 
Faustschliige mißhandelt. 

O s ch a h. StellniachermeisterTeich- 
ariiber, der älteste Einwohner unserer 
Stadt, vollendete das 65. Lebensjahr. 

O t t e w i g. Schuhmachermeister 
Müller erhielt das Feuerwehr - Ehren- 
zeichem 

Heftensparmlladt 
D a r rn st a d t Lehrer J. Kopp 

feierte die goldene hochzeii. 
Gie sten. Jm Alter von 83 Jah- 

ren starb der Lehrer a. D Heinrich 
Kurschmann, welcher aus dem Gebiete 
der Armenpflege eine segensreicheThä- 
tigteit entsaltete. 

Groß -Rohrheirn. Die ge- 
niiithsleidende 27jiihrige Eva Schwei- 
ctert wird vermißt. 

Groß -Zitninern. Oberlehrer 
Breidenbach von der hiesigen evange- 
lischen Boltsschule war nach dem be- 
nachbarten Lengfeld gefahren, um an 
der Beerdigung des verstorbenen Oe- 
tonomen Walter theilzunehmen. Das 
letzte Geleit, das er hier einem Freun- 
de geben wollte, sollte auch sein lehter 
Gang sein. Oberlehrer Breidenbach 
wurde von einem Schlagansall betrof- 
fen, der den Tod zur Folge hatte. 

L a n g e n. Amtsrichter Dr. Au- 
gust Blum hierselbst wurde zum-Ober- 
amtsrichter in Zwingenberg befördert. 

L r ch. Gerichtsvollzieher Heinrich 
Moos ist von hier nach Bingen verseht 
worden. 

Bayern 
N e u st a dt a. S. Dem Schlossa- 

lehrling W«lter, Sohn eines Eisen- 
bahnarbeite ) von Bischofsheim, siel 
eine schwereEisenplatte aus den Un- 
terleib, so daß die Gedärme heranwa- 
tn und der Aermste bald unter furcht- 
baren Schmerzen verschied. 

R ö r d l in g e n. Jm benachbar- 
ten Wallerstein brannten drei Häuser 
und drei Städel nieder. Das Feuer 
brach im Stadel der Privatierswittwe 
Schülein aus und ergriff das Wohn- 
haug. Trotz der sofort erschienenen 
Feuerwehren konnte man nicht verhin- 
dern, dasz die Flammen auch Wohn- 
haus und Stadel der Wittwe Christian 
Gruben sowie die des Bäckermeisters 
Julius Durner total einiifcherten. 

N ii r n b e r g. m 80. Lebensjahr 
verfchied der freire ignirte k. Advotat 
Frhr. v. Tröltsch. Derselbe war seit 
875 Jahren zuerst Confulent und dann 
Administrator des Frhrn. v. Hutten- 
schen Damenftiftes. Außerdem beklei- 
dete er früher eine Reihe von Ehrenäm- 
tern, auch dem Magistratscollegium 
hatte er vor Jahrzehnten angehört. 

Olch i n g. Nach hier stattgefunde- 
nen Fahnenweihe der Feuerwehr wollte 
der 60jährige Privatier Ostermeier 
aus Langwied bei Lochhaufen sich heim 
begeben. Jm Wartefaal 2. Klasse 
wurde er jedoch von einem Plötzlichen 
Univohlsein befallen und war wenige 
Minuten daraus eine Leiche, ein 

zSchlaganfall hatte seinem Leben ein 
jähes Ende bereitet. 

Partentirchen. DerSOJahre 
alte Arbeiter Ostler wurde beim Arbei- 
ten in einer Sandgrube auf dem 

Wege nach Kainzenbad verschüttet und 
getödtet 

P a s i n g. Der hier stationirte le- 
dige Rangirtaglöhner Peter Friesz 
wurde von einem Sschnellzuge erfaßt 
und schwer verletzt. 

P a s f a u. Reallehrer Dr. Bay- 
beraer wurde zum städtischen Schul- 
rath gewählt. 

» 

Pfuhl. Jn Luxemburg ist nun 

auch der Kantinlehrergehilfe Fischer 
aufgegriffen worden, der im dringen- 
den Verdachte sieht, mit dem Glaser- 
aehilfen Neu von Göppingen denRaub- 
mord an der Wirthin Bitterolf hier- 

4 gelbft im August v. J. verübt zu ha- 
en. 

i B v r b a u m. Hier erftach der Ma- 
schinist Karl Ritter von Stuttgart den 

» Eisenbahnarbeiter Panlraz Ebert von 

Klentbeim nach kurzem WortwechseL 
; Ebert ist Vater von sechs Kinder. 

Unterbiberg. Blitz schlug in 
s ein Anwesen des Herrn Comnierzien- 

rathe-H Fint ein, das völlig nieder- 
; brannte. Das vorhandene Vieh wur- 
s de gerettet. 
4 R e g e n s b u r g. Der Lokomotiv- 
ksiibrer Aspirant Leinisch Mitglied 

der Ruderaesellschast »Ae»air«, ist nach 
einer Uebunqssahrt beim Bergen eines 
umgetippten Bootes in der Nähe der 
steinernen Brücke in derDonau ertrun- 
ten. 

Z Natur-indess 
I Stuttgart Jin Alter von 54 

Jahren starb Professor Christian 
Schwarz von der Bürgerschule. — 

Postresercndar Otto Vlirhele von hier 
hat sich in Hamburg ersctkossen — Von 
der Straßenbahn erfaßt und schwer 

Everletzt wurden der ITjährige Knabez 
Ides Bierbrauers Schanbacher und der 

q 6jiihrige Sohn des Schriftgießers 
tKnoblauch ——— Der Polizei ist es ge- 
1 langen, denllrheber des In einem Holz- » 

lagerschuppen der Ringstraße ausge-? 
brochenen Brandes in der Person des I 

17 Jahre alten Hausburschen Paul; 
Fischer von Nectarthalsingen zu er-! 
mitteln und sestzunehnien. Fischer hat 
auch bei einer Schreinerei in der Mo- ! 

zartstraße Bretter mit Erdöl begossen 
und in Brand gesteckt, angeblich aberz 
selbst wieder geiöscht. Fischer ist auch 
gestöndig, daß er im April in vieri 
Stallungen hiesiger Gasthäuser Feuer I 
gelegt, in einem Fall das Feuer selbst 
gemeldet und sich die Meldeprämie ver- 

» 

schafft but. ! 
Andelsingen.Maurer Bett es- 

ser wurde, als er sich unvorsichtger 
Weise über einen anscheinend versagen- 

den Böller beugte, von dem plöslich sich 
entladenden Schuß in die Brust ge- 
trossen und getödtet. 

Baltmannsweiler. Durch 
Feuer ist das Wohnhnus der Wittwe 
Rosine Moll zerstört worden. 

B r a ck e n b e i m. Weingartner und 
Gemeinderath Karl Rennstich beging 
Selbstmord, indem er sich die Puls- 
adern öffne-te und sich dann aus die 
Tenne herabstürzte. Schwermuth und 
Furcht vor drohendem Vermögensruin 
veranlaßten den Mann zu der That. 

Böttingen. Das Haus des 
Drechslers Matthäus Lehr wurde ein- 
geäschert. 

Beutelsbach Beim Baden er- 
tranl der 14jährige Sohn des Wirths- 
Böhm. 

Faden. 
L ö r r a ch. GerichtsvollzieherFech- 

ter wurde beim Aufsvringen auf einen 
in Bewegung befindlichen Zug über- 
fahren und getödtet. 

M a n n h e i m. Commerzienrath 
Dr. Carl Difsine, Vorsitzender mehre- 
rer Schiffs- und Versicherungs- Ge- 
sellschaften, ist im Alter von 66 Jah- 
ren gestorben — Taglöhner Jacob 
Schleyer gerieth in der Finl schen Ei- 
sengießerei dahier in eine Transmis- 
sion, wurde mehrere Male herumge- 
schleudert und erlitt dadurch einen 
Armbruch und schwere Verletzungen 
beider Füße. —- Von einem Lastsuhr- 
wert wurde die sechs-jährige Meta 
Eckelmann überfahren und getödtet. 

Oberkirch. Der 19"a hrige Cy- 
riat Baumann Von hier, Eier in der 
Köhler’schen Papiersabrik beschäftigt 
ist, wollte daselbst einen Riemen auf 
eine Transmission werfen, wurde aber 
von demselben erfaßt, zuerst mit in die 
Höhe gerissen, von wo er abstiirzte und 
nach kurzer Zeit verschied. 

Mimmenhausen. Durch 
Feuer wurde das Anwesen des Kauf- 
mannes Heinrich Schultheiß zerstört. 

Ottenh eini. Der erst kürzlich 
vorn Militär entlassene Arbeiter Bie- 
gert wurde von dem nicht gut beleu- 
—..—L. 1- -- Os- L-: « P4«I- L ·--I. -Z--» 
Ductus-Bude ALULUDS Its-D Varro-, wein-so 

Messerstich in den Unterleib lebensge- 
fährlich verletzt. —- Auf dem Speicher 
des Zimmermann-Es JacobSucher brach 
Feuer aus, das das ganze Wohnhaus 
in Asche legte. 

Pforzheim. Das vier Jahre 
alte Töchterchen des Bahnarbeiters 
Bareis fiel in der Scheer 2 Meter tief 
herunter. Das Kind erlitt einen Schä- 
delbruch, infolge dessen es starb. 

R a m m e r s w e ie r. WittweVic- 
toria Haber, die älteste Person unserer 
Gemeinde, starb im Alter von 93 Jah- 
ren. 

S i nsg e n. Joseph Hermmanm 
Proturist des Baumeisterg Bührer, 
wurde mit 1000 Mart, mit welchen 
er Rechnungen begleichen sollte, flüch- 
tig. 

S i p P l i n g e n. Stiftungsrath 
Gebhard Zimmermann feierte sein 50- 
jährige-S Jubiläum als Chorsänger. 

S to ck a ch. Ernst Engler» Oberst- 
leutnant a. D., Veteran der beiden 
Feldziige von 1866 und 1870——71,Re- 
dakteur und Verleger des »Nellenbur- 
ger Boten«, ist hier gestorben. 

V i l l i n g e n. Lokomotivführer 
Wehrle wurde vom Zuge überfahren 
und getödtet. —- Am Begräbnißtage 
seiner Ehefkau, die durch einenSchlag- 
anfall plötzlich dahingerasft wurde, 
starb der langjährige hiesige Schuldie- 
ner Schump im 68. Lebensjahr. 

Rhein-platz. 
S pe i e r. Regierungs - Finanz- 

direltor Otto v. Bracker, ein in weiten 
Kreisen angesehener Beamter, ist im 
Alter von 62 Jahren gestorben. 

L a n d a u. Jm hiesigen Spital 
starb die 49 Jahre alteBiktuaiienhiinw 
lerswntwe Baverre Hamps, vie infolge 
Explodirens einer Petrvleumlampe 
schwere Brandwunden erlitten hatte. 

L a n d st u h l. Der 26jährige Franz 
Geimer verschluckte sein künstliches Ge- 
biß. Die Platte blieb dem jungen 
Manne in der Speiseröhre stecken, ir- 
daß er in die Klinil gebracht werden 
mußte. 

L i n g e n fe l d. Polizeidiener Dau- 
wia,welcher kürzlich einen Selbstmord- 
versuch ausübte, und der frühere Ge- 
nretndeschreiber Gallenftein wurden 
unter dem Verdacht, amtliche Gelder 
unterfchlagen zu haben, verhaftet. 

MutterstadL Der 26 Jahre 
alte Sohn des Ackerers Johannes-Rei- 
nig stürzte von einem Neubau ab, und 
war sofort todt. 

P i e r m a se n s. Jm benachbarten 
Dorfe Ruhbanl wurden Anwesen der 
Aelterer Helmstädter, Wagner und 
Schweiyer eingeäschert. — Dienstma1d 
Eva Dahl aug Waldleiningen, beim 
Wirth Schäfer in Stellung, wurde we- 

gcn Diebstahls verhaftet. 
Ectoßxothringew 

H ti n i n g e n. Hier starb ein sich 
von aller Welt fernhaltender alte Son- 
derling, welcher sich Maher nannte und 
von Beruf Jngrnieur zu sein vorgab. 
Er hinterließ nahezu eine Million. 

Kneuttingen. Der 30 Jahre 
alte Zimermann Eduard Portier wur- 
de auf der Friedenshiitte in einean 

Gtasfamniler durch giftige Gase getöd- 
te 

S e n g b u s ch. Der frühere Nagel- i 
schmied Johann Weiß, genannt » 

Fotre, hat sich in einem Brunnen er- 
tränkt. s 

Z a b e r n. Nach mehrjährigen ! 
schweren Leiden, verschied hier Rech- 
nungsrath Horden der seit 1889 als I 
Taffeninspeltor hier thiitig war. s 

Westens-um« s 
Fürstenberg. Jnfolge Ken-? 

ternö des Kahns ertrant ver Arbeiters 

caberlandt auf dem Rsbbelinfer. 
Gramkow. Die LeichedesKu 

sittterers Böhm wurde im Teiche an - 

gefunden. 
G ii st r o w. Stadtsetretiir Hein- 

rich Hintern welcher 47 ahre in siiidi 
tischen Diensten stand, i gestorben. 

V a m p o w. An Stelle des bessr- 
derten Besitzers des Erbschafts ofes 
Pampoto ist der Vogt Wilhelm lers 
daselbst zum Ortsvorsteher ernannt 
worden. 

R e h n a. Beim Spielen ist der 4s 
jährige Sohn des Arbeiters Trinkler 
in Parber ertrunlen. 

Rövershagen. Pastor Chri- 
stian Schulze, welcher hier 27 Jahre 
gewirkt hat« verstarb im 66. Lebens- 
jahre. 

Dkdensurg. 
S ch w a r i a u. Die Broiträgerin 

Johnson im benachbarten Rensefeld 
goß in eine Petroleummaschine Petros 
leum nach, wodurch Maschine und Fla- 
sche explodirten. Die Frau erlitt so 
entsetzliche Brandwunden, daß der Tod 
eintrat- 

B a re l. Lebensgefährliche Brand- 
wunden trug ein Mädchen des Vieh- 
hiindlers Pinto hierselbst davon, wel- 
ches nach alter Unsitte zur Anfachung 
des Feuers Petroleum gebrauchte. 

Freie Hiädte. 
H a m b u r g. Das Fest der golde- 

nen Hochzeit begingen Hugo H. Müller 
und Frau. Das Gr. Michaelsstraße 
98 wohnenderelpaar erfreut sich völli- 
ger geistiger und körperlicher rische.-— 
Nach einer 58jährigen Dien tzeit ver- 
starb der Bureauvorsteher und Regi- 
strator im Staatsarchiv Johann Mar- 
tin Meyer. Er stand im 71. Lebens- 
jahre. —- Schwimmlehrer W. Tang 
sah einen Mann an der tiefsten Stelle 
des Schwimmbafsins untergehen und 
nicht wieder zum Vorschein kommen. 
Er sprang sofort ins Wasser und ret- 
tete im letzten Augenblick den Ertrins 
tenden. Es war dies die 300. Person, 
die Tang vor dem Tode des Ertrin- 
i--2 k«m--k«-4- ERSTE-Linna- main- 

hold Raahe stürzte über Bord und er- 

trank. —- Jm Lagerraum der tm 

Mühlenberg belegenen chemischen Fa- 
brik von Franz Fritzsche u. Co. brach 
Feuer aus und richtete erheblichen 
Schaden an. 

schwetz. 

Hedingen. Jm Alter von 56 
Jahren starb plötzlich Cantonsrath E. 
Meili, Oberstlieutenant, Comman- 
dant des Jnfanterie -Regimentes 22 
Landwehr. 

L u z e r n. Ein wegen Diebstahlg 
von 1800 Franks von Luzern ans 
versolgter nnd in London verhafteter 
»Journalist«, Namens Scherrer, von 

Arten-» nahm aus dem Rücktransporte 
in Zofingen Gift. Er ist daran gestor- 
ben. 

O e n s i n g e n. Hier starb Frau 
Elisabeth Baumgärtner im Alter von 
79 Jahren. 

O l te n Das ca. 5jährige Töchter- 
lein des Herrn Nestler, Fabritaufse- 
her in der Widen, ist ertrunken. 

R ie s b a ch. Eine muthige That 
vollsührte der 12 Jahre alte Knabe 
Ernst Kübler an der Alderstraße. Ein 
um einige Jahre jüngeres Mädchen fiel 
beim Hasendamm am Utoquai von der 
Mauer herab in den dort sehr tiefen 
See. Schnell entschlossen stürzte sich 
der Knabe dem Mädchen nach und 
konnte es mit großen Anstrengungen 
dem nassen Elemente noch lebend ent- 
reißen. 

Z ii r ich. Jnsolge Zusammenbruchs 
einer Leiter stürzte bei einer Feuer- 
wehriibung im Oetenbachareal Speng- 
lermeister Ernst ab und erlitt so schwe- 
re Verletzungen, daß er bald darauf im 
Shitnl ftmsb 

Oesterreichsgingam 
Wie n. Herrnann v. Löhner, der er- 

ste Dramaturg Laub-Es am Stadtthea- 
ter, ist 61 Jahre alt, plötzlich gestor- 
ben. —Ein Opfer seines Berqu wur- 
de der Primararzt des Sophien-Hospi- 
spitals, Universitätsdozent Dr. Guido 
v. Töröck. Er infizirte sich durch Divis- 
theritis Und starb im 52. Lebensjahre. 
-——Stenerarntgofsizial Anton Goldsiei- 
net, Lerchenielberstr. 21, war nach Un- 
terschlagung aintlicher Gelder flüchtig 
geworden. —- Er wurde in Kolin ver- 

l)aftet. — Jn einem Anfalle von Gei- 
stegstörung hat sich die IlSjährige 
Dienstmagd Antonia Gruber, Jagd- 
schloßgasse 24 ,l)eim lelaterialverwalter 
Karl Dauvler bedienstet, durch Einath- 
men von Lenchtgag getödtet. — Der 
im Bezirke wohnhsast getoesene Man- 
rergeyilfe Anton Abenhofer wurde aus 

einer Weinschiinte hinaus-geworfen Er 
fiel so unglücklich hin, daß er den 

Oberschcnkcl brach und eine Gel)irner- 
schiittcrnnn davontrag, der er erlag-—- 
Weaen andauernder Krankheit trank 
die 24jäl1riae Rasseehaustassierin Elise 
Zach in derHasengasse eine Lösung von- 

Phogphorziindhölzchen unv« verletzte 
sich schwer. 

Altottakrina. Weinschänket 
Franz Wagner hat sich wegen langwie- 
riger tiraniheit erschossen. Er setzte der 
hiesigen Kirche ein Legat von 20,000 
Kronen aus-. 

B a d e n. Hier starb der älteste Bür- 
ger unserer Stadt. Sebastian Kuttler, 
im Alter von 94 Jahren. Ruttler war 

durch vierzig Jahre Kirchenvater von 

St. Stesan in Wien. 
B r ü n n. Chefredalteur G. H. 

Schindler, welcher seit 36 Jahren an 

der »Brünner Zeitung« thätig war, ist 
82 Jahre alt, gestorben. —- Bei einer 
Arbeit am Kanal in der Radlas asse 
erlitt der Maurer Franz Weier in olge 
der Entzündung und Explosion von 
Kanalgasen seh-were Brandwunden- « 
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